
Nachhilfe für die SPD 

Bad Homburg, 2.5.2010; In Bad Homburg hat unübersehbar der Kommunal-

wahlkampf begonnen. Die CDU hat ihre Kandidatenliste aufgestellt. Die SPD hat 

im Rahmen ihrer Jahreshauptversammlung einen Rundumschlag gegen die 

Koalition ausgeteilt und glaubt, treibende Kraft in Bad Homburg zu sein. 

 

Die FDP-Parteivorsitzende Sibylle Raquet verwahrt sich gegen den Vorwurf der 

SPD, die Koalition würde blockieren: „Die zentrale Vergabe von 

Kindergartenplätzen brauchte nicht von der Koalition „blockiert“ zu werden. Das 

tat fast das gesamte Parlament, während sich die SPD einer vernünftigen Lösung 

verschloss“. Auch der „Bad Homburg Pass“ sei von allen Fraktionen beantragt 

und beschlossen worden. Der gegenüber dem bisherigen Sozial- bzw. Altenpass 

neue Teil, das ÖPNV-Ticket geht auf einen Antrag der Linken zurück, was die SPD 

verständlicherweise verschweige. 

 

Herr Schütze lobt das gemeinsame Arbeiten aller Fraktionsvorsitzenden bei 

ihren regelmäßigen Treffen. „Ich frage mich, wie sich das mit dem 

Blockadevorwurf zusammen reimt“, so die Liberale. 

 

„Die FDP wird sich in jedem Fall weiter für das Wohl der Stadt einsetzen und 

zwar nach der Devise: „Erst die Stadt, dann die Partei“, erklärt Raquet. 
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